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und am Wochenende: 
von Samstag, 9.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr in der Kinder-
klinik des Kreiskrankenhauses Böblingen, Bunsenstraße 
120 – ohne Voranmeldung – 

Zahnärztlicher Notdienst
Anwesenheit in der Praxis Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
sonst nur in dringenden Fällen. 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
der Telefon-Nummer (07 11) 7 87 77 22 zu erfragen. 

Fundsachen

Beim Sommerferienprogramm des Jugend-Rotkreuzes sind 
liegen geblieben:
1 Vesperdose (Tupperware)
1 Kinderjacke
Die Fundsachen können auf dem Rathaus, Zimmer 8, erfragt 
bzw. abgeholt werden. 

Das Rathaus informiert

Verursacher einer Ölspur gesucht
Am vergangenen Samstagabend, den 7. August 2010 
wurde die Feuerwehr zu einer Ölspur im Kreuzungsbereich 
Gottlieb-Daimler-Straße/Ehninger Straße bis zur Herren-
berger Straße gerufen.
Wer irgendwelche Hinweise zu diesem Vorfall geben kann, 
den bitten wir, sich bei der Gemeindeverwaltung, Telefon 
9 38 70, zu melden.

Druckmessungen im Ortsnetz 
der Wasserversorgung
In der Nacht vom 09. auf den 10. August 2010 wurden an ver-
schiedenen Stellen im Ortsnetz der Wasserdruck sowie der 
Druckverlust bei größeren Entnahmemengen gemessen. Hier-
zu wurden in vier Wasserschächten die Hydranten maximal ge-
öffnet, um eine extreme Wasserentnahme zu simulieren. Außer-
dem wurden an 19 weiteren Schächten so genannte Datenlog-
ger installiert, um den Wasserdruck im gesamten Ortsnetz 
analysieren zu können.
Diese Untersuchungen dienen einer Rohrnetzberechnung des 

Jubilare
 
14. August Rudi Erhardt  74 Jahre 
16. August Friedrich Schuh  76 Jahre 
16. August Heinz Berner  70 Jahre 
19. August Zivko Cvijetinovic  70 Jahre 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert allen Jubilaren, auch den-
jenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt werden 
wollen, recht herzlich zu ihrem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute.

Notdienste

Samstag, 14. August 2010
 Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45
 Telefon (0 70 31) 65 13 88
  Bürgerhaus-Apotheke Sifi-Maichingen,  

Sindelfinger Str. 31
 Telefon (0 70 31) 38 11 13
Sonntag, 15. August 2010
 Apotheke 42 Böblingen, Poststr. 42
 Telefon (0 70 31) 20 43 60
Montag, 16. August 2010
  Apotheke an der Stuttgarter Straße Böblingen,  

Stuttgarter Str. 17
 Telefon (0 70 31) 22 70 11
Dienstag, 17. August 2010
  Apotheke an der Schwabstraße Böblingen,  

Schwabstr. 21
 Telefon (0 70 31) 22 40 85
Mittwoch, 18. August 2010
 Apotheke Hulb Böblingen, Otto-Lilienthal-Str. 24
 Telefon (0 70 31) 46 93 17
Donnerstag, 19. August 2010
 Schönbuch-Apotheke Holzgerlingen, Böblinger Str. 9
 Telefon (0 70 31) 74 25 00
 Stern-Apotheke Sindelfingen, Mercedesstr. 12
 Telefon (0 70 31) 87 85 00
Freitag, 20. August 2010
 Brunnen-Apotheke Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14
 Telefon (0 71 57) 2 26 74
 Bahnhof-Apotheke Böblingen, Bahnhofstr. 19
 Telefon (0 70 31) 2 52 23

Kinderärztlicher Notdienst
Wochentags: 
Montag bis Freitag, jeweils ab 19.30 Uhr 
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Gemeinde Hildrizhausen

gesamten Versorgungsnetzes der Eigenwasserversorgung.  
Dadurch sollen eventuelle Schwachstellen oder Engpässe im Netz 
aufgezeigt werden. Darüber hinaus sollen auch noch Aussagen 
über denkbare Standorte von dauerhaften Durchflussmesseinrich-
tungen ermöglicht werden. Durch den Einbau solcher Messstati-
onen sollen vor allem Rohrbrüche im Leitungsnetz schneller  
bemerkt und lokalisiert werden können.

Die Arbeiten wurden vom Ingenieurbüro Dreher & Stetter, Empfin-
gen, durchgeführt. Bei den Messungen vor Ort wurden sie von  
unserem Bauhofmitarbeiter Carsten Wörner tatkräftig unter-
stützt. 

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Am 15. August 2010 werden wieder die Raten der Grundsteuer 
und der Gewerbesteuervorauszahlungen zur Zahlung fällig.
Bitte beachten Sie diesen Termin und bezahlen Sie Ihre 3. Rate 
der Grundsteuer bzw. Gewerbesteuervorauszahlung rechtzeitig, 
damit wir Ihnen die Mahnung ersparen (Mahngebühren derzeit 
4,00 Euro für Steuern und Abgaben).
Wir möchten Sie an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, 
dass seit 2008 für alle Steuern neue Buchungszeichen vergeben 
worden sind. Bitte verwenden Sie bei Ihren Überweisungen diese 
neuen Buchungszeichen. Die neuen Buchungszeichen müssen 
in der ersten Zeile (z.B. BZ: 002222/003333) der Überweisung 
stehen, nur so können sie automatisch verbucht werden.
Sie haben auch die Möglichkeit, Ihre Raten abbuchen zu lassen. 
Füllen Sie einfach eine Einzugsermächtigung aus und senden 
diese an die Gemeindekasse zurück.

Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-01
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-12
Finanzwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-16
Hauptamt / Personalamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-17
Fax . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-40
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  info@hildrizhausen.de
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  nachrichtenblatt@hildrizhausen.de
Notariat, Nufringen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 32) 96 88 11
Polizeiposten Holzgerlingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen  . . . . (0 70 31) 13-25 00
Postagentur, Altdorfer Str. 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 99 36

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 12
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10
DRK Rettungsdienst und Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Friedhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 90
Schönbuchhalle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 03 76
Freibad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Altes Rathaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 10 92
Altes Forsthaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25 69 76
Schönbuchschule . . . . . . . . . . . . . . . Telefon: 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 00 31
Waldkindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 60) 7 03 31 23
Volkshochschule:
Büro Rathaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Telefon: 64 57 73, Fax: 64 59 21
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen  . . . . . . . . . . . . . . .93 87-18
Fr. Schiller, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 73 03
Krankenpflegeverein Hildrizhausen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-23
Begegnungsraum Krankenpflegeverein  . . . . . . . . . (01 75) 8 97 60 22
IAV-Stelle Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 24 86
Beratungsstelle für hilfesuchende und ältere Menschen
Hospizdienst Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen 
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige unterstützen) 
Einsatzleitung . . . . . . . . . . . . . . . . .  (0 70 31) 60 75 45 oder (01 60) 97 38 24 25
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen 
Koordination . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 34) 65 53 87 oder (01 77) 7 33 96 62
Telefonseelsorge  evangelisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 01 11 
        katholisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch im Schutz der Anonymität – bei Tag und im dringenden Fall auch nachts
Landratsamt Böblingen – Amt für Soziales
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur  
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten  
für Personen ab 18 Jahren.
Fr. Solga-Dworaczyk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-19 33
Mutter-Kind-Programm Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter 
mit Kindern von 0–3 Jahren 
Ansprechpartnerin: Heike Wohlfeil . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-12 89 
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
Informations- und Beratungstelefon 
häusliche Gewalt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ( 0 70 31) 6 33-1331 
MOBILE – Managment von Beruf und Familie . . . .  (0 70 31) 6 33-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . Telefon: 0 70 31/6 63 30 00
Evang. Pfarramt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon: 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 7 47 00
Mülltelefon Landkreis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 50
Müllabfuhrzentrale . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 95 77-0
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
TV-Kabel BW – Kundenservice  . . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 88 88 112
Notrufnummer Badische Rheingas . . . . . . . . . . . . . .   (0 76 21) 9 33 20 
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (0800) 3 62 94 77
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Neues vom Kindergarten

Auf Wiedersehen!
Hiermit möchten alle Kindergärten sich von ihren „Großen“ – 
Maxis, Dinos oder Sonnenkinder genannt – verabschieden.
Es war eine sehr schöne Zeit mit Euch und wir wünschen Euch 
einen guten Start in der Schule und eine erfolgreiche Schulzeit!
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen bedanken, die 
unser Tun im vergangenen Kindergartenjahr in irgendeiner Form 
unterstützt haben, sei es beim alltäglichen Miteinander, für Ideen, 
Tat und Kraft bei verschiedenen Angeboten oder besonderen 
Anlässen, Festen etc.
Allen Kindergartenkindern und ihren Eltern wünschen wir schöne 
und erholsame Ferientage und freuen uns auf ein Wiedersehen 
im neuen Kindergartenjahr.
Ihre Teams vom Kindergarten Panoramastraße, Kindergarten 
Schönbuchstraße, Kindergarten in der Schule und Waldkinder-
garten

Obst- und Gemüsekorb von Herrn Grimm
Die Freude bei den Kindern war riesig, als sie sich am Dienstag, 
27. Juli 2010 auf den Weg zum Marktstand von Herrn Grimm 
auf den Dorfplatz machten und noch größer, als sie dort einen 
großen Korb mit allerlei Obst und Gemüse in Empfang nehmen 
durften.
Ein Teil des leckeren Obstes wurde als Wegzehrung unverzüglich 
verkostet, der andere Teil wurde wie auch das Gemüse an den 
Folgetagen verzehrt. Insbesondere gab es donnerstags einen 
leckeren Nachtisch.
Als kleines Dankeschön sangen die Kinder Herrn Grimm noch 
das Lied „Die Fröschlein“.
Nochmals ein herzliches Vergelt‘s Gott an Herrn Grimm!
 Die Kinder und das Team der Schönbuchstrolche 

Volkshochschule

Herrenberger Str. 13 
Telefon (0 70 34) 64 57 73, Telefax (0 70 34) 64 59 21
altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de 
Öffnungszeit: montags 09.30 bis 11.00 Uhr 

Das neue vhs.Programm ist da! 
Hier ein kleiner Auszug: 
113 12 230  Herrenberg:  

Stiftskirche und Glockenmuseum 
Weithin sichtbar steht das Wahrzeichen Herrenbergs, die Evange-
lische Stiftskirche St. Marien, über den Fachwerkhäusern der Her-
renberger Altstadt. Sie wurde durch Graf Eberhard im Bart bis 1493 
als Hallenkirche mit schönem Netzgewölbe fertig gestellt. Damals 
wurden auf dem Westwerk auch zwei gotische Türme errichtet, 
die später wegen Baufälligkeit wieder abgerissen werden muss-
ten. Seit 1749 krönt den Stiftskirchenturm eine charakteristische 
barocke Haube, unter der sich eine ungewöhnlich geräumige  
Glockenstube befindet. Dort ist seit 1990 ein Glockenmuseum ein-
gerichtet worden, in dem 26 Glocken, darunter 2 Notglocken und 
11 Zimbelglocken, zu sehen und zu hören sind. Wer heute die  
146 Stufen zum Turm der Herrenberger Stiftskirche hinaufsteigt, 
genießt von oben nicht nur einen weiten Blick über Herrenberg 
und das Gäu, sondern bekommt auch ein Glockenmuseum zu  
sehen, das in seiner Art in Europa einmalig ist. Die Besucher kön-
nen den Stundenschlag verfolgen. 
Freitag, 3. Dez., 14.00 - 15.30 Uhr 
EUR 7,00 inkl. Eintritt und Führung 

139 12 260  Landeskriminalamt Stuttgart 
In einem Vortrag und Film bietet das LKA Einblick in seine Orga-
nisation und täglichen Aufgaben. Exponate zu diversen Bereichen 
der Kriminalitätsbekämpfung werden erläutert, u. a. Rauschgift, 
Waffen, DNA-Analyse, falsche Dokumente oder Falschgeld. 
Die Teilnahme setzt das Einverständnis der Besucher zur Über-
prüfung in den polizeilichen Auskunftssystemen voraus. Den ent-
sprechenden Erklärungsbogen erhalten Sie bei Anmeldung. 
Dienstag, 18. Januar 2010, 14.00 - 16.00 Uhr 
EUR 6,00 (erm. 4,80) 
Anmeldeschluss: 20. Dezember 2010 
Mindestalter: 16 Jahre 

334 12 610 Funktionelle Gymnastik 
In diesem Kurs wird mit abwechslungsreicher Gymnastik, manch-
mal auch mit unterstützender Musik der ganze Körper in Schwung 
gebracht. Der Schwerpunkt liegt dabei auf Rücken-, Bauch- und 
Beckenmuskulatur, wobei aber auch das Bein und die Venen  
berücksichtigt und trainiert werden. Eine Entspannung rundet das 
Programm ab. Die Übungen sind für jedes Alter geeignet. 
Beate Becker 
mittwochs, 17.45 - 18.45 Uhr, ab 6. Oktober 2010 
Hildrizhausen, Schönbuchschule 
10 Termine, EUR 45,00 (erm. 36,00) (Kleingruppe) 

414 12 300 Beginning Conversation 
„Innovations“ Intermediate, ab Unit 1 
ISBN 978-3-852721392 
Preis: EUR 27,95 
Susanne Slangen 
donnerstags, 16.00 - 17.30 Uhr, 
ab 30. September 2010. 
Altdorf, Adolf-Rehn-Schule 
28 Ustd., 14 Termine, EUR 111,00 (erm. 88,80) 

543 12 425  Computerkurs für Ältere I 
Dr. Ulrich Kischko 
dienstags und donnerstags, 
17.00 - 19.15 Uhr, ab 23. November 2010 
Altdorf, Adolf-Rehn-Schule 
8 Termine, EUR 122,00 (erm. 97,60) 
Es entstehen noch Kosten für ein Lehrbuch (EUR 17,50). Einzel-
heiten bei Anmeldung. 
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Während den Sommerferien ist unser Büro nicht besetzt. Sollten 
Sie dringende Informationen zu den Kursen benötigen oder sich 
anmelden wollen, wenden Sie sich bitte an die Hauptstelle unter 
der Telefonnummer (0 70 31) 64 00-0. Ebenfalls ist eine Anmel-
dung über das Internet www.vhs-aktuell.de möglich. 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade.  
    1. Petrus 5,5 

 

Sonntag, 15. August 2010 
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Dömland (siehe Nachrichtenteil) 

Opfer: Abmangel der Diakoniestation
 14.00 Süddeutsche Gemeinschaft, Gemeindehaus

Donnerstag, 19. August 2010  
15.30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus 

Gottesdienstbeginn in der Ferienzeit 
Bis 5. September 2010 beginnen die Gottesdienste wegen des 
Doppeldienstes in Rohrau um 10.10 Uhr. Es wird nachgeläutet. 

Kasualvertretung 
Im Falle einer Beerdigung hat Pfarrer Thomas Fuchs aus Nufrin-
gen unter Telefon (0 70 32) 8 23 15 die Vertretung.

Seelsorgerlicher Rat 
In seelsorgerlichen Notlagen ist Pfarrer Thomas Fuchs aus  
Nufringen unter Telefon (0 70 32) 8 23 15 oder privat unter Telefon 
(0 70 32) 79 92 00 zu erreichen. 

Sprechzeiten der Pfarramtssekretärin 
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr 

Katholische Kirchengemeinde  
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Sonntag, 15. August –  
Mariä Aufnahme in den Himmel – Hochfest 

10.30  Holzgerlingen Eucharistiefeier (Emeka)  
(† Maria Essig, † Rudolf Gilke)  
Verkauf von GEPA-Artikeln 

Mittwoch, 18. August 
18.00 Holzgerlingen Rosenkranzgebet 

Freitag, 20. August 
11.00 Holzgerlingen ökumen. Andacht Pflegeheim 
18.00 Holzgerlingen ökumen. Abendandacht im Haus am 

Ziegelhof 

Sonntag, 22. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.30  Holzgerlingen Eucharistiefeier (Kurz)  

(† Ruth Bürgermeister) 

Wochendienst bei Beerdigungen: 
17. - 20. August: Pastoralreferentin Ch. Breuer 

Text zum Bedenken 
Wie die Blütenknospen sich auftun beim Schein der Sonne, so tun 
es die Menschenherzen bei einem freundlichen Gesicht.

(Josef Freinademetz) 

Jungsenioren 
Grillnachmittag am Brühlweiher im Schönbuch 
Am Mittwoch, den 18. August 2010 treffen wir uns um 13.00 Uhr 
am Parkplatz bei der kath. Kirche in Holzgerlingen. Bei schönem 
Wetter fahren wir dann in Fahrgemeinschaften in den Schönbuch, 
um beim Brühlweiher zu grillen. Bei schlechtem Wetter oder Wald-
brandgefahr entscheiden wir uns am Treffpunkt, was wir ersatz-
weise unternehmen können. 
Grillgut und Getränke sind mitzubringen. 
Adolf Schmidt 
Info: Tel. (0 70 32) 3 51 94 
E-mail: schmidt.rudolf-adolf@gmx.de 

Urlaubszeit – keine Werktagsmessen 
Pfarrer Anton Feil hat bis 27. August 2010 Urlaub. In den Schul-
ferien finden keine Werktagsmessen statt. Die Reihe der Messen 
am Freitag um 9.00 Uhr beginnt wieder am 10. September 2010 
– Die Sonntagsgottesdienste sind geregelt. Die Vertretung für pries-
terliche Dienste, z. B. Krankensalbung, hat bis 19. August 2010 
Don Emeka, Schönaich, Tel. 81 76 12, vom 20. bis 28. August 2010 
Pater Kurz, Waldenbuch, Tel. (0 71 57) 53 84 11 18. 

Neue Tauftermine 
Sonntag, 17. Oktober, Sonntag, 31. Oktober und Samstag,  
20. November, jeweils um 14.30 Uhr. 
Taufvorbereitungsabende zu den o.g. Taufterminen: Dienstag,  
5. Oktober und 12. Oktober jeweils um 20.00 Uhr. Weitere Tauf-
termine und Anmeldung im Pfarrbüro. 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
in den Sommerferien
Dienstag: 15.00 bis 18.00 Uhr, 

Donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr, 

Telefon (0 70 31) 7 47 00, Telefax (0 70 31) 74 70 10.

Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört, Sie werden 
zurückgerufen. 

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten  
(z.B. Krankensalbung) zuständig: 

 1. bis 19. August 2010: Don Emeka, Tel. (0 70 31) 81 76 12.

20. bis 28. August 2010:  Pater Kurz, Waldenbuch,  
Tel. (0 71 57) 53 84 11 18.

E-mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de

Internetseite:  www.kath-kirche-holzgerlingen.de 
www.kath-kirche-altdorf.de 
www.kath-kirche-hildrizhausen.de

Urlaub: 

Pfr. Feil: 3. bis 27. August 2010

Christiane Breuer:  
31. August bis 10. September 2010

Hausmeister Holzgerlingen, S. Terrazzano:  
6. August bis 5. September 2010

Jugendreferentin Hanh Bui:  
16. August bis 6. September 2010

Die Gemeindehäuser sind in den Sommerferien geschlossen.
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Katholische italienische Gemeinde  
GESÙ MISERICORDIOSO
Sprechzeit des Seelsorgers: 
Möglich nach Vereinbarung:  Büro  (0 70 31) 4 38 02 15; 
 Privat  (0 70 31) 81 76 12; 
 Mobil  (01 62) 6 17 42 64.

Unsere Aktivitäten und Veranstaltungen: 
Die Italienische Katholische Gemeinde hat Urlaub. Die Aktivitäten 
fangen um 10.00 Uhr am 19. September 2010 mit einer deutsch-
italienischen Messe wieder an (Kirchweihfest).

Sonntag, 25. September 2010 
11.00 Italienische Messe in Holzgerlingen

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Altdorf/Hildrizhausen/Holzgerlingen:
Holzgerlingen, Gartenstraße 79
Gemeinde Ehningen:
Ehningen, Altdorfer Weg 11

Sonntag, 15. August 2010 
 9.30 Gottesdienste in Ehningen und in Holzgerlingen 

Dienstag, 17. August 2010 
Keine Proben der Gemeindechöre - Sommerpause 

Donnerstag, 19. August 2010 
20.00 Gottesdienst für die Gemeinde Ehningen in Aidlingen, 

Buchhaldenstraße 26 
20.00 Gottesdienst in Holzgerlingen 

Sonntag, 22. August 2010 
 9.30 Gottesdienste in Ehningen und in Holzgerlingen

Zu unseren Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein.
Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie im Internet 
unter www.nak-sued.de 

Aus dem Vereinsleben

Freiwillige Feuerwehr

Dienste im August:
Samstag, 14. August 2010  Gruppe 2
Samstag, 21. August 2010  Gruppe 3

Einsatz 3/2010
Am Samstag, den 7. August 2010 wurden wir um 18.27 Uhr von 
der Polizei über die Leitstelle zu einer Ölspur in der Ehninger 
Straße gerufen. Dabei waren die Kreuzung Ehninger zur Herren-
berger Straße und die Kreuzung Ehninger zur Gottlieb-Daimler 
Straße stark verunreinigt.
Der Verursacher konnte von der Polizei nicht festgestellt wer-
den.
Im Einsatz waren das TLF 16/25, das LF 10/10 und das MTW mit 
13 Feuerwehrangehörigen.
Das Öl wurde von uns mittels Ölbinder aufgenommen, um 
Umweltschäden und Unfälle zu vermeiden.
Nach ca. 2 Std. konnten wir den Einsatz beenden und zum Feu-
erwehrgerätehaus zurückkehren.

Kinderferienprogramm 2010
Am vergangenen Samstag, den 7. August 2009 durften wir 13 
Kinder in unserer Wache begrüßen.
Nachdem alle Kinder im Gerätehaus eingetroffen waren, fuhren 
wir gemeinsam ins Maurener Tal.

Beim Löschen 

Nach einer kurzen Einteilung in 3 Gruppen ging es um die Themen 
„technische Hilfeleistung“, „Brandbekämpfung“ und „Sprech-
funk“. Bei herrlichem Wetter genossen sowohl die Betreuer als 
auch die Kinder den wunderschönen Nachmittag.

Übung mit hydraulischem Rettungsgerät 

Die zwei Stunden vergingen wie im Flug und wir hatten gemein-
sam sehr viel Spaß.
Nach der Verabschiedung im Gerätehaus gab es noch was zum 
Basteln und Malen als Abschiedsgeschenk.

 Gruppe mit Einsatzkleidung vor dem Feuerwehrgerätehaus
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Gemeinsame Waldbrandübung der Feuerwehren Hildrizhau-
sen und Rohrau
Am Sonntag, 8. August 2010 um 10.00 Uhr fuhren wir mit dem 
TLF 16/25 und dem LF 10 in Richtung Plattenbrunnen, dort 
wurden wir dann von der Feuerwehr Rohrau zu der eigentlichen 
Einsatzstelle hinter dem Plattenbrunnen abgerufen.
Wir unterstützten bei der Brandbekämpfung des angenomme-
nen Schadenfeuers mit unserem LF 10, das TLF wurde zum 
Wassertransport eingesetzt, da vor Ort keine Wasserversorgung 
vorhanden war.
Die Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Rohrau funktionierte 
hervorragend.
Am 28./29. August 2010 findet unsere diesjährige Sichelhe-
getse statt!

Krankenpflegeverein
Hildrizhausen e.V.

Am Mittwoch, den 18. August 2010 treffen wir uns im Begeg-
nungsstüble (Rathaus) von 14.00 bis 18.00 Uhr zum gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen sowie musikalischer 
Umrahmung.
Handy-Nr. (01 75) 8 97 60 22.

Nachbarschaftshilfe Hildrizhausen
Sprechzeiten:  dienstags von 8.30 bis 11.45 Uhr 

im Rathaus, Zimmer 3, Telefon 93 87 23.
Ambulante Sprechstunde:  
    dienstags von 11.00 bis 11.30 Uhr  

im Rathaus, Zimmer 3.

Keine Panik, wenn eigene Krankenkasse in Finanzkrise
Wenn eine gesetzliche Krankenkasse in finanzielle Schwierigkei-
ten gerät und eventuell sogar Insolvenz anmelden muss, besteht 
kein Grund zur Panik. Ziel der Aufsichtsbehörden ist es dann, die 
von Insolvenz bedrohten Kassen durch Finanzhilfe oder die Fusi-
on mit anderen Kassen zu retten. Daher können Versicherte, wenn 
sie Meldungen über Zahlungsschwierigkeiten ihrer gesetzlichen 
Krankenkasse hören, auch nicht zum Sonderkündigungsrecht grei-
fen. Ein Kündigungsrecht haben nur diejenigen Mitglieder, die der 
Kasse bereits seit 18 Monaten angehören. Sie können ohne Wei-
teres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von zwei Monaten 
zum Monatsende ihre bisherige Kasse verlassen. Sonderkündi-
gungen sind dagegen möglich, wenn die Kasse einen Zusatzbei-
trag erhebt.
Für Fragen rund ums Thema Gesundheitswesen steht die Unab-
hängige Patientenberatung Stuttgart, deren Träger der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg ist, kostenlos zur Verfügung. Kon-
takt: stuttgart@upd-online.de, (07 11) 2 48 33 95 oder
www.upd-online.de sowie gratis Hotline (08 00) 0 11 77 22.

DLRG Hildrizhausen
Training während der Sommerferien
Mittwoch:  17.30 bis 18.15 Uhr Training Gruppe 1 

(ab Seepferdchen)
    18.15 bis 19.00 Uhr Training Gruppe 2 

(ab DJSA Silber)

Wichtig:    Am Mittwoch, 25. August 2010 
findet kein Training statt.

TSV Hildrizhausen

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Montags und donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr:
Telefon (0 70 34) 25 75 83, Telefax (0 70 34) 25 75 85
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Email: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de

Abteilung Fußball

1. Hildrizhausener Fußballcamp
Der TSV Hildrizhausen (Abteilung Fußballjugend) 
veranstaltet dieses Jahr erstmalig ein Fußballju-
gendcamp. Das vorletzte Wochenende (Freitag und 
Samstag) der Sommerferien ist als Veranstaltungs-
zeitraum ausgewählt worden. Siggi Puskeiler, lizen-

sierter Trainer und Jugendkoordinator des TSV Hildrizhausen/TV 
Altdorf, hat die Leitung zusammen mit weiteren Lizenztrainern. 
Alle interessierten Mädchen und Jungs, die Spaß am Fußball ha-
ben, sind herzlich eingeladen.
Unser professionell aufgebautes Training orien-
tiert sich an aktuellen Richtlinien für das Fußball-
training für Kinder und Jugendliche, möchte aber 
auch Spaß und Freude am Spiel vermitteln und 
das Miteinander fördern.
Wir garantieren hohe Wiederholzeiten und legen Wert auf Beidfü-
ßigkeit und Finten.

Trainingseinheiten
  Förderung des „Einzelnen“ angriffsbereiten, individuellen Spie-

lertyps
  Aufbau und Förderung der Dribbeleigenschaften
  Spiel in Kleingruppen – maximal 5 gegen 5 auf Hallengröße
  Aufbau und Förderung der Dribbeleigenschaften
  Trainieren des Peter Schreiner Systems im Finten und Passbe-

reich
  Aufbau und Förderung der Dribbeleigenschaften
  Koordination und Schnelligkeit mit Schwerpunkt auf Lauftech-

nik und Schritt
  Aufbau und Förderung der Dribbeleigenschaften

Teilnahmebedingungen
Teilnehmen an unserem Fußballcamp können alle Mädchen und 
Jungs im Alter ab 5 Jahren bis maximal 14 Jahre.

Wir sprechen alle an:
  Spielerinnen und Spieler, die bereits in einem Verein spielen und 

ihre Technik verbessern wollen.
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  Kinder, die Fußball bisher nur vom Streetsoccer oder Bolzplatz 
kennen, aber zukünftig im Fußballverein spielen möchten oder 
Kinder, die noch nie Fußball gespielt haben und es einfach ein-
mal ausprobieren und lernen möchten!

Eine Mitgliedschaft beim TSV Hildrizhausen ist nicht notwendig.
Der Unkostenbeitrag von 49 Euro umfasst eine 
Betreuung in der genannten Zeit einschließlich 
Mittagessen und Getränken.
Versicherungsschutz ist über die Eltern sicherzu-
stellen.

Trainingsdauer:
Freitag, 3. bis Samstag, 4. September 2010
täglich von 10.00 bis 16.00 Uhr

Teilnehmerzahl:
Begrenzt auf maximal 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Bei 
mehr Anmeldungen wird nach Eingangsdatum entschieden.

Trainingsort:
Sportgelände Hildrizhausen (Umkleidekabinen und Duschgele-
genheiten vorhanden)

Ausrüstung ist mitzubringen:
Sportschuhe, kurze Trainingshose, Sportshirt, dem Wetter ange-
passte Kleidung

Verpflegung:
2 x Mittagessen und Getränke im Preis inbegriffen

Unkostenbeitrag:
49 Euro pro Teilnehmerin/Teilnehmer für beide Tage für Betreuung, 
Training und Verpflegung

Ansprechpartner & Anmeldung:
Rüdiger Pordzik 71157 Hildrizhausen

Telefon (0 70 34) 65 21 58
Mobil (01 71) 2 21 49 82
E-Mail: Pordzik@yahoo.de

Fußballjugendleiter
TSV Hildrizhauen
Hölderlinstraße 48/5

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Spielerversammlung

Es geht wieder los!!!!!
Den Kampf um den Klassenerhalt in der vergangenen Runde 
hat unsere 1. Mannschaft in der Landesliga nach einer sen-
sationellen Rückrunde bestanden. Nun startet am 21. August 
2010 die Saison 2010/11!
Eine öffentliche Spielerversammlung vor dem ersten Punkt-
spiel findet am

Freitag, 20. August 2010 um 21.00 Uhr
im Konferenzraum des TSV-Vereinsheims

statt.
Alle Mitglieder, Fans und Zuschauer sind herzlich eingeladen, 
an der Versammlung teilzunehmen.
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch.
Abteilungsleitung

Die nächsten Spiele: 
Vorbereitungsspiel 
Sonntag, den 15. August 2010
10.30 Uhr TSV Hildrizhausen I - VfL Herrenberg 

WFV-Pokal 
17.00 Uhr TSV Hildrizhausen II - Türk SV Herrenberg I 

Vorbereitungsspiel 
Mittwoch, den 18. August 2010
TSV Hildrizhausen I – SV Eislingen 

Ergebnisse der Vorbereitungsspiele:
TSV Hildrizhausen I – TSV Glems I 1:2
(Tor: Matthias Schmickl)
TSV Hildrizhausen II – TSV Ehningen III  6:1
(Tore: Jan Egeler, Matthias Krüger (2), Felix Herrmann, Nico 
Ernst, David Uyar)
TSV Hildrizhausen II – SV Oberjesingen I ausgefallen

TSV Hildrizhausen
Abteilung  Tennis

Beach-Tennis-Turnier
Auch wenn es am vergangenen Sonntag zuerst nicht danach 
aussah, besserte sich das Wetter pünktlich zum Beginn unseres 
3. Beach-Tennis-Turniers. Mit einer Rekordbeteiligung von 18 
Tennisspielern und -spielerinnen wurden im Mixed die Sieger 
ermittelt. Nachdem jede Paarung 4 Spiele hatte, wurde anschlie-
ßend im Ko-Modus weitergespielt und die Spannung steigerte 
sich von Runde zu Runde. In einem ausgeglichenen Endspiel 
siegten schließlich die Youngster Jasmin Brösamle mit Tobi-
as Hoppe knapp vor Christine Volz und Hermann Schrade. 
Zahlreiche Zuschauer, stimmungsvolle Musik und gnadenloser 
Einsatz von allen Teilnehmern sorgte für richtiges Strandfeeling 
und eine tolle Atmosphäre. Am Ende waren sich alle einig, ein 
gelungenes Turnier, das nach Wiederholung schreit.
 Uli Gauss 

Parteien und Wählervereinigungen

CDU Ortsverband Hildrizhausen

Mitglieder-Umfrage
Wir machen unsere Mitglieder darauf aufmerksam, dass die 
Abgabefrist für die Mitglieder-Umfrage des CDU-Kreisverbandes 
Böblingen am 15. August 2010 endet. Bitte senden Sie bis dahin 
– falls noch nicht geschehen – Ihren ausgefüllten Fragebogen an 
die Kreisgeschäftsstelle (Adresse auf dem Fragebogen).
Die Mitglieder-Umfrage, deren Auswertung anonym erfolgt, so 
dass keine personenbezogenen Rückschlüsse möglich sind, ist 
eine gute Form der direkten Mitgestaltung für unsere Parteimit-
glieder. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit, damit ein aussage-
kräftiges Meinungsbild unserer Basis zustande kommt.
Unser Kreisvorsitzender Wolfgang Heubach hat dazu festge-
stellt: „Es ist der erklärte Wille des CDU-Kreisvorstandes, unsere 
Mitglieder noch stärker und direkter als seither ohnehin schon 
geschehen in die aktive Mitgestaltung unserer Arbeit einzubezie-
hen. Jedes Mitglied soll in die Lage versetzt werden, unmittelbar 
mitzuentscheiden. Auf die Basis kommt es an. Nur eine starke 
und motivierte sowie in allen Dingen informierte Basis garantiert 
letztlich den Erfolg der CDU als Volkspartei“.

 Ihr CDU-Ortsverband Hildrizhausen 
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Mitteilungen anderer Behörden

Landratsamt Böblingen, Amt für Vermessung und Flurneuord-
nung, Parkstr. 2, 71034 Böblingen, Telefon (0 70 31) 6 63 50 00, 
Telefax (0 70 31) 6 63 50 99

Öffentliche Bekanntmachung

Schlussfeststellung
vom 3. August 2010
Das Landratsamt Böblingen, Amt für Vermessung und Flurneu-
ordnung -Untere Flurbereinigungsbehörde- erklärt das Flurbe-
reinigungsverfahren Herrenberg-Gültstein (Südumfahrung) 
für abgeschlossen.
Hierzu wird festgestellt, dass
–  die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan und seinen 

Nachträgen bewirkt ist,
–  den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flur-

bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen,
– die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist,
–  die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen 

sind.
Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfest-
stellung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbereinigungs-
verfahren beendet. Gleichzeitig erlischt auch die Teilnehmerge-
meinschaft.
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) in der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und der Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft innerhalb eines Monats nach 
der Bekanntgabe – schriftlich oder zur Niederschrift – Wider-
spruch beim Landratsamt Böblingen, Amt für Vermessung und 
Flurneuordnung, Parkstr. 2, 71034 Böblingen erheben.
Wird der Widerspruch schriftlich erhoben, muss er innerhalb 
dieser Frist beim Landratsamt Böblingen, Amt für Vermessung 
und Flurneuordnung eingegangen sein. Die Widerspruchsfrist 
beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieses Beschlusses.
gez. Holzwarth

Gemeinsame Pressemitteilung des  
Landratsamtes Böblingen und des VVS

Im Landkreis Böblingen ist gut Radeln!
VVS bietet komfortable Möglichkeit zur Planung von Radrouten
Ob für den Weg zur Arbeit, zur Schule oder zu Freunden, für 
die sportliche Feierabendrunde oder die Wochenendtour mit 
der ganzen Familie – mit dem VVS-Radroutenplaner lässt sich 
schnell und ein fach die passende Tour planen. „Gerade in den 
Sommerferien ist das Fahrrad eine tolle Möglichkeit, innerhalb 
der Familie die Region ken nen zu lernen. Tipps und Anregungen 
kann man auch auf den Oran gen Seiten des VVS abrufen“, freut 
sich VVS-Geschäftsführer Tho mas Hachenberger. Roland Bern-
hard, Landrat des Landkreises Böb lingen, lobt die Alltagstaug-
lichkeit des Radroutenplaners: „Die Kun den sind sehr zufrieden 
mit den Routenvorschlägen im Landkreis Böblingen. Besonders 
im Schönbuch gibt es ungeahnte Möglichkei ten, sich sportlich, 
aber auch gemütlich fortzubewegen.“
Der Radroutenplaner basiert technisch auf dem System der 
elektro nischen Fahrplanauskunft (EFA) des VVS, die bereits 
sämtliche Wege- und Adressdaten für das ganze VVS-Gebiet 
beinhaltet. Als VVS-Produkt kann der Radroutenplaner nicht nur 
reine Fahrradrou ten optimal ermitteln, sondern berechnet auch 
den Radweg zur nächsten Haltestelle, informiert darüber, ob das 

Rad in der Bahn mitfahren darf und gibt auf Wunsch passende 
Fahrtmöglichkeiten zum Zielort aus. Auch Fahrradbusse, die in 
der Sommersaison fah ren, sind enthalten und können so direkt 
mit in die geplante Tour mit einbezogen werden.
Nutzer des Radroutenplaners können seit kurzem Routen und 
Rou teneinstellungen in einem eigenen Profil abspeichern. Durch 
die Indi vidualisierung ist auch die Ausgabe des Kalorienver-
brauchs jeder berechneten Route möglich. Wichtige und interes-
sante Punkte wie Trinkbrunnen, Museen oder Mühlen können als 
Start-, Zwischen- und Zielpunkte für die Tour ausgewählt werden. 
Zudem ist es mög lich, sich entlang der berechneten Route alle 
interessanten Punkte eines gewünschten Typs, wie zum Beispiel 
Sehenswürdigkeiten, Brunnen oder Hotels anzeigen zu lassen, 
um lohnenswerte Abste cher oder Übernachtungsmöglichkeiten 
bei Mehrtagestouren direkt erkennen und einplanen zu können. 
Das zusätzliche Angebot an be schilderten Themenrouten, die 
der Radroutenplaner anzeigen kann, wächst ständig und liegt 
derzeit bei rund 80 Touren. Es sind nicht nur überregionale Wege 
wie der Würm- und Museumsradweg verfügbar, sondern auch 
Halbtages- und Tagestouren, zum Beispiel das Radel-Rund Böb-
lingen/Sindelfingen oder der romantische Glemsmühlen weg.
Die Erweiterung des Radroutenplaners auf den Landkreis Böb-
lingen und die anderen drei Verbundlandkreise wird im Rahmen 
des INTERREG-Projekts VALUE von der Europäischen Union 
gefördert und ist inzwischen größtenteils abgeschlossen. Das 
Projekt wird durch Zusammenarbeit des VVS mit dem Verband 
Region Stuttgart, den vier Landkreisen Esslingen, Rems-Murr-
Kreis, Ludwigsburg, Böblingen und der Landeshauptstadt Stutt-
gart umgesetzt. Aktuell wird der Landkreis Göppingen integriert, 
sodass bald Touren durch die gesamte Region Stuttgart – ein 
Gebiet mit einer Fläche von 3.600 Quadratkilometern – berech-
net werden können.
Viele Einstellmöglichkeiten, zum Beispiel die Auswahl der attrak-
tivsten, schnellsten oder sportlichsten Route, die Möglichkeit 
der Ver meidung von Steigungen oder Schotterabschnitten oder 
die Bevor zugung verkehrsfreier Wege, machen auch eine ganz 
individuelle Routenplanung möglich. Hört sich kompliziert an, ist 
es aber nicht. Wie der Radroutenplaner funktioniert, wird in einer 
umfangreichen Bedienungsanleitung in deutscher und englischer 
Sprache genau erklärt. Einfach ausprobieren unter www.vvs.de/
radroutenplaner.

Individueller Service am Tag der offenen Tür im Landratsamt 
Böblingen am 3. Oktober 2010
Am Tag der offenen Tür im Landratsamt Böblingen, Sonntag,  
3. Oktober 2010, ist der VVS mit einem Stand vor Ort, um den 
Radrouten planer vorzustellen. Besucher können sich von den 
VVS-Experten individuelle Touren ausarbeiten und ausdrucken 
lassen, nach dem Motto „einfach und schnell die richtige Tour 
planen“. 

Vielfalt macht stark
Weiterbildung zur Kulturdolmetscherin für Gesundheit und 
Soziales
Unter dem Motto „Vielfalt macht stark“ veranstaltete das Land-
ratsamt Böblingen für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen eine Wei-
terbildung zur Kulturdolmetscherin für Gesundheit und Soziales.
Die Altenhilfefachberatung des Landkreises Böblingen hat in 
Kooperation mit NIKA (Netzwerk interkultureller Arbeit) des 
Sozialtherapeutischen Vereins Holzgerlingen eine Weiterbil-
dungsveranstaltung für ehrenamtlich Tätige organisiert. Die Refe-
rentinnen Petra Pfendtner, Erziehungswissenschaftlerin und Lei-
terin von NIKA, und Müsseref Gündogdu, Integrationsberaterin 
und Vorsitzende des NISA Frauenvereins, dozierten beispielhaft 
im interkulturellen Team. Nach sechs erfolgreichen ganztägigen 
Seminareinheiten erhielten die 19 Absolventinnen am Samstag 
ihr Zertifikat.
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Zu dieser außergewöhnlichen Weiterbildung sind türkischstäm-
mige und deutsche Frauen, mehrheitlich mit Migrationserfah-
rung, zusammengekommen. Sie konnten Kenntnisse und Fähig-
keiten erwerben, die sie in ihrer interkulturellen Arbeit in sozialen 
ehrenamtlichen Diensten stärken. Ein Großteil der lernfreudi-
gen Frauen kommt aus den vier verschiedenen ehrenamtlichen 
Besuchsdiensten, die muslimische Familien dabei unterstützen, 
sich im deutschen Gesundheits- und Hilfesystem zurechtzufin-
den. Sie leisten wichtige Brückendienste im Dialog mit Ämtern 
und Behörden. Manche von ihnen sind schon seit mehreren Jah-
ren aktiv. Eine Frauengruppe wurde bereits für ihr vorbildliches 
Engagement mit dem Bundespreis im Bündnis für Demokratie 
und Toleranz geehrt. Doch nicht nur ihr Erfolg hat anderen Mut 
gemacht solche Dienste in anderen Gemeinden im Landkreis auf-
zubauen. Es ist ihnen ein Bedürfnis, den immer älter werdenden 
einsamen, kranken und verunsicherten Menschen zu helfen.
Wie bei Begegnungen im alltäglichen Leben, fing auch das 
gegenseitige Kennenlernen in dieser Lerngruppe mit einer Hypo-
thesenbildung an. Das bedeutet, dass die Lernenden ganz 
bewusst erlebten wie uns unsere Vorerfahrungen und Vorannah-
men leiten und die Qualität und Dynamik der weiterführenden 
Kommunikation beeinflussen. Deutlich wurde wie Hypothesen 
spontanes Handeln ermöglichen aber auch wie wichtig es ist, 
gleichzeitig zu bedenken, dass es keine einzige wahre Wirk-
lichkeit gibt. Kulturdolmetscher berücksichtigen verschiedene 
Denktraditionen und lernen gleichzeitig mehrere Deutungsmus-
ter für die Einschätzung einer Situation bereitzuhalten. Toleranz 
gegenüber anderen Verhaltensweisen braucht Verständnis für 
andere Anschauungen sowie biografische, historische, gesell-
schaftliche und religiöse Hintergründe. Auch die Erfahrung der 
Migration selbst, so wurde im Kurs deutlich, hat ihre eige-
ne Bedeutung und muss berücksichtigt werden. Mittels inter-
kultureller Trainingsmethoden und Übungen zur systemischen 
Gesprächsführung lernten die Teilnehmenden ihre eigene Positi-
on klarer zu bestimmen. Ebenso lernten sie eigene Erfahrungen 
aufzuarbeiten, auch solche mit Abwertung und Ausgrenzung. 
Kommunikation funktioniert nicht nur über die Sprache sondern 
auch über die kulturell geprägte Sichtweise. Somit befassten 
sich die Frauen sowohl mit Übersetzungssituationen als auch 
mit Themen der interkulturellen Konfliktbearbeitung und biogra-
phischen Methoden. So lernten sie wie Bewältigungsmodelle 
aus der Lebensführung helfen die eigene Stabilität zu bewahren. 
Zudem lernten sie hilfreiche Gesprächstechniken kennen, um 
Menschen in Krisen so begleiten können, dass sie wieder Hoff-
nung und Energie schöpfen können.
„Durch die interkulturelle Betrachtungsweise erschließen sich 
mehr Lösungsmöglichkeiten als ich bisher annahm“, berichtet 
Ursula Kubin von der IAV-Stelle Aidlingen und ergänzt sicht-
bar zufrieden: „Weil ich die Dinge, bewusster als vorher, von 
mehreren Seiten betrachte und meine Toleranz gewachsen ist, 
empfinde ich mehr Gelassenheit und gleichzeitig Dankbarkeit 
für das Kennenlernen der anderen Kultur und das Schöne in 
ihr“. Hochmotiviert, mit gewachsenem Rollenbewusstsein und 
einem gestärkten Netzwerk verabschiedeten sich die Frauen in 
ihre ehrenamtliche Praxis. Eine Anstecknadel des Landratsamtes 
Böblingen zeichnet sie in ihren Praxiseinsätzen aus und öffnet 
ihnen die Türen in den Behörden und Einrichtungen. Sicher 
trug zu dem großen Lernerfolg bei, dass sowohl das deutsch- 
und türkischsprachige Referentinnenteam als auch die jetzigen 
Absolventinnen sich offen und vertrauensvoll aufeinander ein-
stimmten.
Wie viel diese Weiterbildung jetzt schon bewirkt hat, bringt Selma 
Irken von der Herrenberger DITIB Frauengruppe begeistert zum 
Ausdruck: „Ich konnte viele Vorurteile abbauen, meine Ressour-
cen besser erkennen und schon während des Kurses selbst-
bewusster und mit mehr Selbstwirksamkeit auftreten. So auch 
bei anstrengenden Anträgen bei denen ich durch Ansprache 
der emotionalen Ebene für mehr Verständnis sorgte. Was mich 
persönlich weitergebracht hat, gebe ich mit Freude an andere 
weiter. “

Weitere Informationen zur Weiterbildung zum Kulturdolmetscher 
für Gesundheit und Soziales können bei der Altenhilfefachbera-
tung des Landratsamtes Böblingen unter Telefon (07 031) 6 63- 
17 29 oder E-Mail: b.gehring@lrabb.de erfragt werden. 

Juleica-Auffrischung in Böblingen –  
Fit fürs Ehrenamt
Der Kreisjugendring Böblingen bietet auch in diesem Jahr wie-
der einen Juleica-Auffrischungslehrgang im AWO Waldheim  
Heuwegflosche an. Am Freitag, 29. Oktober 2010 von 18.00 
bis 21.00 Uhr und am Samstag, 30. Oktober 2010 von 9.00 bis 
17.00 Uhr.
Das Angebot ist für alle, die im Landkreis Böblingen schon eine 
Juleica haben und deren Gültigkeit auch in den nächsten drei 
Jahren garantiert sein soll.
Es geht um das praktische Ausprobieren von Kreativmethoden, 
wie Kennenlernspiele, Ideensammlungen und Entspannungs-
spiele, um Auswertungen und hilfreiche Tipps.
Die Kurskosten betragen für Verpflegung und Materialsamm-
lung 25,00 Euro. Der Kurs wird vom Kreisjugendring Böblingen, 
Tübinger Straße 28, 71032 Böblingen; organisiert und durchge-
führt. Anmeldung bitte über u.schmid@lrabb.de oder (0 70 31)  
6 63-16 34.

Interessante Fortbildungsangebote  
vom Kreisjugendring Böblingen
Wer sich ehrenamtlich engagiert, tut das gern, in seiner Freizeit 
und für andere. Doch ehrenamtliches Engagement ist besonders 
effektiv, wenn die Freiwilligen qualifiziert sind. Der Kreisjugend-
ring organisiert wieder interessante Fortbildungsangebote, die 
die Jugendarbeit vor Ort erleichtern, unterstützen oder verbes-
sern können. Hier werden pädagogische Themen, wie die Frage 
nach dem Umgang mit schwierigen Jugendlichen erörtert, aber 
auch technisches Knowhow für Homepage, Newsletter und 
Powerpoint-Präsentation angeboten. Außerdem werden Mode-
rationstechniken und Vereinsmanagement vermittelt und wer 
interessiert ist- kann in die Theaterpädagogik reinschnuppern.
Das aktuelle Herbst/Winter Programm liegt in den Bürgermeister-
ämtern im Landkreis aus, kann in der Geschäftsstelle des KJR, 
Tübinger Straße 28, 71032 Böblingen, angefordert, aber auch 
auf der Homepage des Kreisjugendrings www.kjr-bb.de studiert 
werden.

Was sonst noch interessiert

Was ist los in der Schönbuchlichtung?
Gemeinsame Veranstaltungshinweise von Altdorf, Hildriz hausen, 
Holzgerlingen und Weil im Schönbuch:

Wann? Was? Wer? Wo?

Holzgerlingen
14. 8. 2010 Boogie Woogie  Arbeitskreis Kultur  Burg Kalteneck 
  in der Burg
14. /15. 8. 2010 Fröhliche  Gesangverein Rathausplatz 
 Sommerhocketse Frohsinn 

Vorbereitungslehrgang zur Jägerprüfung im April 2011

Die Kreisjägervereinigungen Böblingen e. V.  
und Leonberg informieren!
Um in Deutschland einen Jagdschein zu lösen (der in ganz 
Europa anerkannt wird), muss ein Sachkundenachweis abgelegt 
werden, die so genannte Jägerprüfung. Zur Prüfung werden 
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Blauer Wellensittich 
am 4. 8.2010 entfl ogen.
Tel. (0 70 34) 25 17 41

Wir erstellen im Rahmen einer
Mitgliedschaft Ihre

Einkommensteuererklärung
gem. § 4 Nr. 11 StBerG
bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger 
Arbeit, Renten und Unterhaltsleistungen.

Beratungsstelle:
71034 Böblingen, Wilhelmstr. 34 (im Wilhelmsbau), Tel. (0 70 31) 22 15 36
71083 Herrenberg, Bronntor 2, Tel. (0 70 32) 94 37 23
71088 Holzgerlingen, Tübingerstraße 6, Tel. (0 70 31) 60 68 50
71065 Sindelfingen, Wettbachstraße 2, Tel. (0 70 31) 7 96 40

Beilagenhinweis

Media Markt

Hildrizhausen

Friedhofstraße 63 · Holzgerlingen
Waldburgstraße 14 · Böblingen

(0 70 31) 60 57 67
Auf Wunsch Beratung zu Hause

seit über 

50 Jahren

w w w. h i l l e r- b e s t a t t u n g e n . d e

jedoch nur Personen zugelassen, die einen entsprechenden Vor-
bereitungskurs absolviert haben.
Die Kreisjägervereinigungen Böblingen und Leonberg bieten 
auch dieses Jahr einen gemeinsamen Ausbildungskurs zur Vor-
bereitung auf die Jägerprüfung an. Dieser vom Gesetzgeber 
vorgeschriebene Lehrgang umfasst mindestens 120 Stunden 
ohne Übungsschiessen. Die Unterrichtszeiten (montags und 
mittwochs immer von 19.00 bis 21.00 Uhr, samstags vormittags 
Schießausbildung), sind so ausgelegt, dass Berufstätige prob-
lemlos daran teilnehmen können.
Die Ausbildung umfasst folgende Fächer:
1. Tierarten, Wildbiologie, Wildhege und Land- und Waldbau 
einschließlich Wildschadensverhütung. 2. Waffenrecht, Waffen-
technik und Führung von Jagdwaffen. 3. Führung von Jagdhun-
den, Jagdbetrieb, Behandlung des erlegten Wildes. 4. Jagd-, 
Tierschutz- sowie Naturschutz- und Landschaftspfl egerecht.
Dazu kommen praktische Ausbildungsstunden wie Waldexkur-
sionen, Teilnahme an Drückjagden, Hochsitzbau etc. Der Unter-
richt wird von erfahrenen Referenten wie, Jäger, Förster, Polizei-
beamten, Tierarzt und Jurist erteilt.
Einführungsabend ist im September 2010 im Ausbildungsraum 
an der Schießanlage Mönchsbrunnen (Nähe BAB Ausfahrt Sin-
delfi ngen-Ost). Der Kurs der KJV Böblingen hat den Vorteil 
gegenüber privaten Jagdschulen, dass der direkte Kontakt zu 
der regionalen Jägerschaft vorhanden ist. Bei dem vorherigen 
Lehrgang (2010) haben 21 Teilnehmer von 23 (weit über dem 
Landesdurchschnitt) die Prüfung mit Erfolg abgelegt. Zusätzlich 
hat sich die Jägervereinigung bemüht, allen 21 „Jungjägern“ zu 
einer Jagdmöglichkeit zu verhelfen. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie über das Internet (einschließlich Anmeldeformular unter: 
www.jaeger-boeblingen.de) oder über den Ausbildungsleiter
Gerhard Malisi
Landratsamt Böblingen
– Kreisforstamt –
 
 

An zehn Dienstagen von 10.15 bis 11.00 Uhr haben Interessierte 
die Möglichkeit an einer „Hüftschule“ teilzunehmen.
Der Kurs ist besonders geeignet für Menschen mit

beginnender Arthrose im Hüftgelenk
mit Anlauf- und Ruheschmerzen
mit Problemen beim Treppensteigen
mit Problemen beim Hinuntergehen 
auf abschüssigem Gelände
bei rascher Ermüdung in der Hüfte und Leiste.

Unter der Leitung von Physiotherapeutin Melanie Palle werden 
Anleitungen zur Selbsthilfe, Verhaltensregeln, Alltagstipps und 
ein ausgewähltes Übungsprogramm zur Vorbeugung und Redu-
zierung der Beschwerden vermittelt.
Wo:    Gymnastikraum Wiedenhöfer-Stift, 

Georg-Friedrich-Händel-Straße 2
Termin:  dienstags ab 14. September 2010
Gebühr:  Mitglieder 50 Euro / Nichtmitglieder 55 Euro
Anmeldungen:  (0 70 32) 3 22 76 oder 

Email: wilmaschwab@t-online.de

Revierleiter Ehningen
Starenweg 8
71139 Ehningen
Telefon (0 70 34) 53 78
Telefax (0 70 34) 28 86 56
mailto:g.malisi@lrabb.de


